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• Als Teil der Richtlinie „Thüringen Jahr“ vom 15.07.2022 

• Zweck der Richtlinie: Unterstützung zur Förderung von 
Jugendfreiwilligendiensten 

• Weiterhin: Fachkräftesicherung und gesellschaftliche Teilhabe 

Foto: junge Frau mit Pusteblume, ©Pexels 
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Ziele des FÖJ´s 
 • berufliche Bildung 

•  Orientierungsjahr: Einblicke in versch. Ökologische Berufsfelder 

•  Einsatzstellen in Bereichen Natur- und Umweltschutz, Umweltbildung, Landschaftspflege- und Forst- 

       wirtschaft, Tierschutz/Tierpflege, ökol. Landwirtschaft 

•  Vorbereitung auf Ausbildung und Studium durch Erwerb von Schlüsselkompetenzen 

 

•  Engagement für Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) & Umwelt- und Naturschutz  

• Stärkung des bürgerschaftlichen Engagements durch Einsatz für Natur & Umwelt 

• Vermittlung von vertieftem ökologischen Bewusstsein 

• Verantwortungsübernahme für die Gesellschaft durch Einsatz für nachhaltiges-, ressourcenschonendes 

Wirtschaften 
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Abbildung: © eigene Darstellung des 
Referenten 



4 

Ziele des FÖJ´s 
 

Gruppen-
aktivitäten, 

Persönlichkeit
sbildung 

Berufliche 
Bildung 

BNE 
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• Persönlichkeitsbildung 

• Junge Menschen im Alter von 16 – 26 Jahren 

• 25 Seminartage (Erwerb von praktischen Fähigkeiten – Softskills für eigenen Entwicklungsprozess, jedoch 

      auch für Arbeitsmarktqualifikation) 

• Seminarwochen u.a. zu den Themen: Umweltbildung, BNE, Natur- und Umweltschutz, politische Bildung,    

 Persönlichkeitsentwicklung 

 

• FÖJ-Projekt 

• Eigenständige Planung- und Durchführung eines Projektes in Bezug zu eigenen Interessen 

      (meist in der Einsatzstelle) 

•  als Ergänzung zur regulären Tätigkeit in den Einsatzstellen 

• Schwerpunkt auf ökologische Themen, Umweltbildung, BNE 

 

FÖJ-Projekt 
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Der Internationale Bund (IB) 
• Dienstleister in Bereichen der Jugend-, Sozial-, und Bildungsarbeit 

• Leitgedanken: #MenschseinStaerken und #VielfaltLeben 

• Sensibilisierung von Vielfalt, sowie von Akzeptanz und Gleichberechtigung 

• Seit 2007 Unterzeichner der Charta der Vielfalt und  seit 2018 aktives Mitglied der Charta der Vielfalt  

• Interne Wertschätzung, jedoch auch durch Projekte nach Außen gegenüber 
 
1. Alter 
2. Ethnische Herkunft und Nationalität 
3. Geschlecht und geschlechtliche Identität 
4. Körperliche und geistige Fähigkeiten 
5. Religion und Weltanschauung 
6. Sexuelle Orientierung 
7. Soziale Herkunft 

 

Foto: Charta der Vielfalt, https://www.charta-der-
vielfalt.de/ 
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Beiträge des FÖJ´s zur Vielfalt in Thüringen 
• Interessenvielfalt: Verschiedene Einsatzstellen im Bereich Natur- und Umweltschutz, Land-, und Forstwirtschaft, Umweltbildung, Tierpflege-, und Tierschutz, 

Forschung-, und Stadtverwaltung, ökol. Landwirtschaft 

Fotos: © Logos der Einsatzstellen 
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Beiträge des FÖJ´s zur Vielfalt in Thüringen 
• Vielfalt bzgl. Alters & Soziale Herkunft 

 
 

Fotos: © eigene Aufnahmen des Referenten 
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Beiträge des FÖJ´s zur Vielfalt in Thüringen 
• Vielfalt bzgl. Alters & Soziale Herkunft 

 
 

Fotos: © eigene Aufnahmen des Referenten 
Foto: Deutscher Diversity Tag 2015 

Zukunftswerkstatt 

• eigenständige Planung und Umsetzung von einzelnen Seminarinhalten (Projekten, 

Exkursionen, Aktionen, etc.) 
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Beiträge des FÖJ´s zur Vielfalt in Thüringen 
• Geschlecht & geschlechtliche Identität 

 
 • Anstreben einer paritätischen Besetzung der Plätze 

• Hinweis gegenüber den Einsatzstellen & Kontrolle durch Einsatzstellenbesuche, 
dass Geschlecht kein Kriterium für Platzvergabe der TN sein soll 

Foto: Deutscher Diversity Tag 2015 

• Sensibilisierung für geschlechtliche Vielfalt & Akzeptanz untereinander: FÖJ als 
Schutzraum zur Selbstfindung 

Foto: © eigene Aufnahme des Referenten 
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Beiträge des FÖJ´s zur Vielfalt in Thüringen 
• Ethnische Herkunft & Nationalität 

 
 

• FÖJ noch als sehr „deutsches“ Orientierungsjahr 

Herausforderungen: 

• finanziellen Unterstützung von Menschen aus dem Ausland  

(350 Euro pro Monat)  

• Betreuungsschlüssel der pädagogischen Fachkraft zu Jugendlichen (1:40 bei Vollzeitstelle)  

         -> Betreuung für Incomer/innen ist zeitintensiver 

• Aufnahmekriterien: abgeschlossene Ausbildung als Ausschlusskriterium 

• Einsatzstellen im Bereich Ökologie mit englischen/russischen/spanischen Sprachkenntnissen 

• Mehrwert für Migrant/innen aufzeigen: Freiwilligenarbeit als Mehrwert für gesellschaftlichen Zusammenhalt 

-> Anerkennung vom FÖJ in Köpfen stärken (Attraktivität steigern) für migrantische Gruppen 

 

Foto: Deutscher Diversity Tag 2015 
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Beiträge des FÖJ´s zur Vielfalt in Thüringen 
• Religion/ Weltanschauung & sexuelle Orientierung 

 
 • Thematisierung von Vorurteilen & unhinterfragten Stereotypen: Entwicklung einer 

inklusiven Haltung 
• IB-interne Fortbildungen zu: 
     a) Bildungsarbeit diversitätsbewusst gestalten 
     b) Behinderung, Ableismus und Inklusion in den  
          Freiwilligendiensten 
     c) Begleitung von Freiwilligen mit psychischen Erkrankungen 

Fotos: © eigene Aufnahme des Referenten 
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Beiträge des FÖJ´s zur Vielfalt in Thüringen 
• Körperliche und geistige Fähigkeiten 

 
 • Einsatzstellenbesuche 

• Mut zur Weiterentwicklung der eigenen Fähigkeiten in der Einsatzstelle & während der 5 Bildungsseminare  

Fotos: © eigene Aufnahme des Referenten 



13 

Fazit 

• FÖJ als großer Erfolg für Vielfalt in Thüringen  
• Hohe Nachfrage nach Plätzen (sowohl von Einsatzstellenseite, als auch von Teilnehmendenseite) 

 
         Schlüssel für mehr Diversität im FÖJ 
 
•        intensivere Betreuung (viele Bedürfnisse – sichtbar geworden auch durch Pandemie) 
•        spezielle Unterstützung von Incomer/innen 
•        Arbeit beim Träger mindestens zu Zweit 
•        Betonung des Mehrwerts von Diversität in Einsatzstellen 
•        Abbau von geschlechtertypischen Stereotypen 
•        ermutigende Haltung gegenüber Freiwilligen bzgl. eigenen Lebensplanung 
•        mehr Werbung in Einrichtungen für Menschen, die man mit Anspruch zur Diversität erreichen möchte (Realschulen & Jugendclubs)  
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Vielen Dank! 




